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„Mit ganz wenigen Mitteln beweisen die 
drei Schauspieler, dass eine kleine Form 
größtmögliche Wirkung erzielen kann“

Hamburger Abendblatt 

„Der Zivilisationsbruch jener mörderi-
schen Jahre, er wird körperlich spürbar.”

taz

„Der Krieg mit all seinem Irrsinn 
wird hier zu einem eindrucksvollen 

Kammerspiel“

BuchMarkt Frankfurt

„Die drei Schauspieler nehmen die 
Zuschauer gefangen!”
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Einen Tag lang in Stille untergehen!
Einen Tag lang den Kopf in Blumen kühlen
und die Hände fallen lassen und träumen:

diesen schwarzsamtnen, singenden Traum:
Einen Tag lang nicht töten. 

Edlef Köppen
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